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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Schleißheim : TSV Milbertshofen II 
Freitag, 02.12.2022, 20:30 Uhr

TSV Schleißheim stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) auf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Scholz / Scholz nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TSV Schleißheim im Match der Herren Bezirksliga
Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen
beim Gastteam TSV Milbertshofen II, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:32)
hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Patrick Scholz, der seine zwei Einzel und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem
6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 9:3.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Scholz / Scholz waren in der Partie gegen Feiler / Eisenmenger nicht zu stoppen und
gewannen recht eindeutig mit 3:0. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hailfinger /
Schuhknecht beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Kremers / Schneider. Das musste man neidlos
anerkennen. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Mrsic / Harashchuk beim 2:3 gegen Graf /
Würschig. Das war nichts für schwache Nerven. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Kaum Chancen ließ indessen Patrick Scholz nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Stefan Feiler. Einen umkämpften Sieg feierte danach Hendrik Scholz beim 3:2
gegen Thomas Kremers, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwischenzeitlich konnte Michael Hailfinger zwar
einen Satz gewinnen, verlor im Anschluss die im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte
Partie gegen Markus Graf aber trotzdem klar mit 5:11, 11:5, 8:11, 6:11. Der Start in die Partie, die
auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Davor Mrsic besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Thomas Schneider noch
in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Marcus Eisenmenger wurden Richard Schuhknecht indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Lange dagegenhalten konnte Hryhorii Harashchuk beim 2:3 gegen Maximilian Würschig. Das Spiel
verlor Harashchuk dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Würschig zu Ende ging. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des
TSV Schleißheim und des TSV Milbertshofen II in die Box. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Thomas Kremers zeigte Patrick Scholz hingegen seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Hendrik Scholz bekam seinen gleichstarken Gegner Stefan Feiler indes beim klaren 0:3 nicht richtig
in den Griff. Michael Hailfinger besiegelte anschließend mit einem 3:1 gegen Thomas Schneider
einen Punkt für sein Team. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Beim anschließenden 11:
6, 11:9, 11:9 gegen Markus Graf fand Davor Mrsic von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Die richtige Taktik hatte Richard Schuhknecht beim 3:0-Sieg gegen Maximilian Würschig von Beginn
an. Deutlich nach Sätzen war hingegen die 0:3-Pleite von Hryhorii Harashchuk gegen Marcus
Eisenmenger. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
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einmal alles aus sich heraus. Einen Sieg fuhren Scholz / Scholz beim 11:5, 11:6, 14:16, 11:4 gegen
Kremers / Schneider ein. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TSV Schleißheim nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TSV Milbertshofen II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-
Siege, 4 Niederlagen bei 2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC München-
Neuhausen (TSV Schleißheim) bzw. gegen den PSV München II (TSV Milbertshofen II).

 Statistik:
 TSV Schleißheim

Doppel: Scholz / Scholz 2:0, Hailfinger / Schuhknecht 0:1, Mrsic / Harashchuk 0:1 
Einzel: P. Scholz 2:0, H. Scholz 1:1, M. Hailfinger 1:1, D. Mrsic 2:0, R. Schuhknecht 1:1, H.
Harashchuk 0:2 

 TSV Milbertshofen II
Doppel: Kremers / Schneider 1:1, Feiler / Eisenmenger 0:1, Graf / Würschig 1:0 
Einzel: T. Kremers 0:2, S. Feiler 1:1, T. Schneider 0:2, M. Graf 1:1, M. Würschig 1:1, M.
Eisenmenger 2:0


